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 i Helgoland.

«Iss Meer! Ich ruh im Dünenssnö.
^ Es kommt gerollt wie flüssig Erz

Anö seiner Wogen grsuer Drsnö

Haucht Etwas mir wie Trost in's Herz.

Ja Trost! öie weite wilöe Muth,

Inöeß sie lobt, Befreit sie mich

Von jammervoller Sorgenbrul

 Anb von öem armen riteln Ich.

Die Welle, öie sich bsumenö hebt,

Dünkt mir rin Stück von mir zu sein;

Es ist die %ml, von mir erlebt.

Für mich so groß, öer Welt so klein.

Sie hebt sich bäumenb unö ich seh'

Sie sinken in öie Meeresflur:

So stirbt öes Herzens eignes Weh

 Im großen Leiö öer Kreatur.

I&gt;. Kaut.


